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Vorwort

1

Tina Eckstein

 Änderungen im Versand
Ab der kommenden Auktion werden Versandaufträge 
häufiger über den externen Versandservice abgewi-
ckelt. Je nach Objekt können dadurch unterschiedliche 
Versandabläufe und zusätzliche Versandkosten entste-
hen. Bitte berücksichtigen Sie dies bereits vor Ihrer Ge-
botsabgabe.

 Abholung oder externer Versandservice
Wenn auf der Rechnung keine Versandkosten stehen, 
müssen Sie den Versand selbst organisieren oder kontak-
tieren den Versanddienstleister auf der Rechnung. Alter-
nativ ist eine Selbstabholung vor Ort möglich.

 Vorbesichtigung nur nach Termin
Ab der September-Auktion sind Vorbesichtigungen vor 
der Auktion (Montag bis Freitag) ausschließlich nach vor-
heriger Terminabsprache möglich. Eine Vorbesichtigung 
ohne Termin ist nicht mehr möglich. Bitte vereinbaren 
Sie Ihren Termin rechtzeitig.

 Ersteigerer: Ersteigerte Exponate abholen
Ersteigerer, die in der Bieterliste „Abholer“ angekreuzt 
haben, können ihre ersteigerten Exponate während un-
serer Öffnungszeiten oder nach Terminabsprache sams-
tags abholen.

 Hinweis zu den Auktionsterminen
Kunst, Schmuck- und Numismatik-Exponate ersteigern 
Sie dienstags und Spielzeug an vier Tagen dienstags, 
mittwochs, donnerstags und freitags. Samstag ist Mi-
litaria-Tag. 

 Bieterplattformen
Als Bieter haben Sie die Möglichkeit, direkt bei uns im 
Saal zu bieten. Wenn Sie telefonisch bieten oder schrift-
liche Gebote abgeben möchten, können Sie sich für 
beides auf unserer Webseite über den Button „KONTO“ 
registrieren. Über Lot-tissimo.com (Zusatzkosten 5  %) 
können Sie zudem bequem von zu Hause aus live an 
unserer Auktion teilnehmen.

 Mindestwert für eingelieferte Exponate
Für die Einlieferung von Exponaten pro Auktion ist ein 
Mindestwert von 500 Euro erforderlich.

 Einlieferer: Abholung und Service
Nach Vereinbarung holen wir die Einzelstücke oder 
Sammlungen ab. Wir bieten versicherten Transport, 
günstige Konditionen, diskrete Abwicklung und Aus-
zahlungen innerhalb eines Monats.

Wormser Auktionshaus

Aktuelle Informationen

Liebe Sammlerinnen und Sammler, 
liebe Freunde des Wormser Auktionshauses,

ich freue mich, Sie zu unserer 32. Wormser Kunst-, Schmuck- und Nu-
mismatik-Auktion begrüßen zu dürfen.

Das Wormser Auktionshaus ist seit Jahren ein beliebtes Forum für 
Liebhaber hochwertiger Sammlerstücke. Wir präsentieren Ihnen eine 
große Auswahl von exquisiten Exponaten aus den Bereichen Spiel-
zeug, Militaria, Kunst, Schmuck und Numismatik. Freuen Sie sich auf 
besondere Objekte aus dem Kunst- & Antiquitätenbereich und schö-
nen Exponaten aus dem Schmuck- und Numismatik Bereich.

Wir freuen uns besonders, Ihnen in der kommenden Auktion, ein brei-
tes Spektrum aus vielen dekorativen Porzellanobjekten anbieten zu 
können. Ein Highlight ist die, wohl aus dem 17. Jahrhundert stammen-
de Kriegskasse.

Im Numismatikbereich bieten wir Ihnen als Highlight eine aus Flan-
dern stammende Goldmünze an, den sogenannten „Franc à Cheval“ 
mit einem Gewicht von 3,84g.

Außerdem finden Sie in unserem Direktverkauf unter der Rubrik 84000 
sehr interessante Schmuckstücke, u. a. eine Lapponia Goldkette (Los-
nummer 84000), außerordentliche Juwelier-Einzelanfertigungen u.a. 
Goldarmreif mit Smaragden, Rubine, Saphire und Brillanten, Stecker-
Ohrclips mit Smaragden, Rubine, Saphire und Brillanten (Losnummer 
84025 und84026) sowie weitere hochwertige Schmuckstücke.  

In unserer 154. Wormser Spielzeug Auktion versteigern wir die 8080 
Coal-Turbinen-Lok, ein unlackiertes Messingmodell der Union Pacific 
von Overland Models, die auf eine Stückzahl von 80 Stück limitiert ist 
(Losnummer 22513). Eine Besonderheit sind die beiden „Virtuality Cy-
ber 1000 CS SU“ Virtual-Reality-Pods, die zu Beginn der 1990er Jahre 
eine Revolution im Cyber -Spiele-Bereich darstellten und mit insge-
samt nur 350 hergestellten Original, zu den Raritäten zählen. Erhaltene 
Originale sind heute selten.

Als Kunsthistorikerin stehe ich Ihnen gerne für eine kostenlose Bera-
tung zu Ihren Sammlerstücken zur Verfügung. In einem persönlichen 
Gespräch ermitteln wir gemeinsam den voraussichtlichen Marktwert, 
den Ihre Werke auf einer Auktion erzielen könnten. Bitte vereinba-
ren Sie einen Termin ausschließlich per E-Mail über unsere Webseite: 
wormser-auktionshaus.de/terminanfrage.html 

Das Interesse an Kunstexponaten ist bei unseren Bietern aus der gan-
zen Welt groß. Entsprechend sehen wir mit Freude Ihren Einlieferun-
gen entgegen. 

Wir freuen uns sehr, Sie bald persönlich zu unserer 32. Wormser Kunst-, 
Schmuck- und Münz-Auktion begrüßen zu dürfen. Es grüßt Sie herzlich 

Tina Eckstein
Kunsthistorikerin im Kunsthandel M.A.
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Infotafel zur 32. WORMSER KUNST-/SCHMUCK-/NUMISMATIK-AUKTION

Vorbesichtigung Gebotsabgabe
Kunst-/Schmuck-/

Numismatik-Auktion

Montag bis Freitag
von 08:00 bis 12:00 Uhr und

von 13:00 bis 16:00 Uhr
nach telefonischer Voranmeldung

 Hinweise
Vor der Kunst-, Schmuck und Nu-
mismatik-Auktion ist eine Vorbe-
sichtigung möglich, nach einem 

Zeitplan und Voranmeldung.

Dienstag, 1. September
07:00 Uhr bis Auktionsende

Montag, 31. August
spätestens bis 16:00 Uhr 

Hinweise
Gebote können bei uns persönlich, 
per Post, per Fax oder per Email ab-
gegeben werden. Für Gebote, die 
später eingehen, können wir keine 
Garantie zur Berücksichtigung oder 
Richtigkeit der Eintragung über-
nehmen. Zusätzlich weisen wir Sie 
auf die Punkte 14, 24 bis 26 sowie 
Punkt B unserer Versteigerungsbe-

dingungen hin.

01 02 03

Am 
1. September

2026

Bis
31. August

2026

17. bis 31. 
August 

2026

Wormser Auktionshaus
Auktions- & Pfandleihhaus exclusive GmbH

Weinbrennerstraße 20
67551 Worms-Pfeddersheim
Telefon 06247 9046 - 0 
Telefax 06247 9046 -29
info@wormser-auktionshaus.de

USt-IdNr. DE296417738

Bankverbindung:

Volksbank Alzey-Worms
IBAN: DE12 5509 1200 0024 2857 15
BIC: GENODE61AZY

Sparkasse Trier
IBAN: DE54 5855 0130 0001 0695 09
BIC: TRISDE55XXX

www.wormser-auktionshaus.de

Dienstag, 1. September

ab 08:30 Uhr
Losnr. 80000 - 80054
Losnr. 81000 - 81002
Losnr. 82000 - 82019
Losnr. 83000 - 83003
Losnr. 84000 - 84036
Losnr. 85000 - 85009
Losnr. 86000 - 86104
Losnr. 87000 - 87086
Losnr. 88000 - 88023
Losnr. 89000 - 89015

Auktionsende 
gegen 11:00 Uhr

Hinweise
Wir sind bemüht, die Versteigerungs-
zeiten einzuhalten, es können je-
doch Verzögerungen vorkommen. 
Während der Auktion können Sie in 
unseren Räumlichkeiten die Auk-
tionsexponate vorbesichtigen. Jeder 
Besucher haftet für den von ihm ver-

ursachten Schaden.

BESTELLEN SIE 
UNSERE KATALOGE 

Wormser Kunst-, Schmuck- und
Numismatik-Auktionen

Rufen Sie uns an 
Telefon 06247 90460

oder senden Sie uns eine Email
info@wormser-auktionshaus.de
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Unsere nächste Auktion:

33. WORMSER
KUNST-, SCHMUCK- UND
NUMISMATIK-AUKTION

Selbstabholung

Montag bis Freitag
von 08:00 bis 12:00 Uhr und

von 13:00 bis 16:00 Uhr
nach telefonischer Voranmeldung

Hinweise
Ersteigerer, die in der Versteigerungs-
liste angekreuzt haben, dass Sie ihre 
Auktionsexponate bei uns abholen 
oder den Zuschlag auf Lose erhalten 
die nur für Selbstabholer sind, bitten 
wir nach der Auktion die Abholung 
innerhalb von vier Wochen zu veran-
lassen. Ansonsten werden Lagerkos-
ten i. H. v. 30,00 Euro je Monat fällig!

04

1. Sep
bis 2. Okt.

2026

Infotafel zur 32. WORMSER KUNST-/SCHMUCK-/NUMISMATIK-AUKTION

Nächste Auktion

Dienstag, 1. Dezember

Ab sofort beginnen unsere sach-
kundigen Mitarbeiter mit den Vorbe-
reitungen für die nächste Wormser 
Numismatik-Auktion, sodass die ein-
gelieferten Sammlerstücke optimal 
und einem großen Bieterpublikum 
zum besten Preis präsentiert werden 
können. Durch unser Auktionshaus 
erhalten Einlieferer und Bieter die 
perfekte Plattform. Wir freuen uns 
schon heute über Ihre Einlieferungen 

und Gebote.

Ihr Wormser Auktionsteam

06

Am
1. Dezember

2026

Einlieferungen

zur 33. WORMSER 
KUNST-/SCHMUCK-/

NUMISMATIK-AUKTION

Montag bis Freitag
von 08:00 bis 12:00 Uhr und

von 13:00 bis 16:00 Uhr
nach telefonischer Voranmeldung

Einlieferungsschluss 
2. Oktober 2026

Einlieferungen von Auktionsexponaten 
sind jederzeit erwünscht. Bei größeren 
Objekten ist eine Übernahme bei Ihnen 
zu Hause möglich. Abholungen sind in 
Deutschland und im nahen europäi-

schen Ausland möglich.

05

Bis
2. Oktober

2026

Infotafel zur 32. WORMSER KUNST-/SCHMUCK-/NUMISMATIK-AUKTION

1. Dezember 2026

BitteVormerken

Einlieferungen werden gerne entgegengenommen

Bilderanfragen

Pro Kunde können Bilderanfragen für 
maximal 10 Losnummern bearbeitet 
werden. Sehr große Konvolute wer-
den nicht komplett fotografiert. 

Zusätzliche Bilder kosten 2,50 Euro 
netto je Bild.

Bedingt durch unseren Auktionsbe-
ginn am 1. September 2026 ist der 
finale Termin zur Bearbeitung für Bil-
der-Anfragen am 26. August 2026.
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INFO BOARD FOR THE 32 WORMS ART/JEWELLERY/NUMISMATICS AUCTION

Pre-Inspection
Submission 
of Tenders

Art/Jewellery/
Numismatics Auction

Monday to Friday
from 08:00 a.m. to 12:00 a.m.
from 01:00 p.m. to 04:00 p.m.

after telephone advance notification

Note
A preview is possible before the 
art-, jewellery- and numismatics-
auction, according to a schedule 

and by appointment.

Tuesday, 1. September
07:00 a.m. to auction end

Monday, 31 August
no later than 04:00 p.m. 

Note
Tenders for the auction can be sub-
mitted to us personally, by mail, fax 
or e-mail. We cannot assume any 
guarantee for subsequent tenders 
regarding consideration or correct-
ness of the registration. In addition, 
we would like to point out points 14, 
24 to 26 and point B of our auction 

conditions.

01 02 03

On 
1 September

2026

Until
31 August

2026

17 to 31
August

2026

Wormser Auktionshaus
Auktions- & Pfandleihhaus exclusive GmbH

Weinbrennerstraße 20
67551 Worms-Pfeddersheim, 
Germany
Phone +49 6247 9046 - 0 
Fax +49 6247 9046 -29
info@wormser-auktionshaus.de

VAT ID number DE296417738

Bank details:

Volksbank Alzey-Worms
IBAN: DE12 5509 1200 0024 2857 15
BIC: GENODE61AZY

Sparkasse Trier
IBAN: DE54 5855 0130 0001 0695 09
BIC: TRISDE55XXX

www.wormser-auktionshaus.de

Tuesday, 1 September

from 08:30 a.m.
Batch no. 80000 - 80054
Batch no. 81000 - 81002
Batch no. 82000 - 82019
Batch no. 83000 - 83003
Batch no. 84000 - 84036
Batch no. 85000 - 85009
Batch no. 86000 - 86104
Batch no. 87000 - 87086
Batch no. 88000 - 88023
Batch no. 89000 - 89015

around 11:00 a.m.
auction end

Note
We endeavour to observe the auc-
tion times; however, delays cannot 
be excluded. During the auction, you 
can pre-inspect the auction exhibits 
in our premises. Every visitor is liable 
for the damaged caused by him/her.

ORDER OUR 
CATALOGS
Art, jewellery and 

Numismatics Auction

Give us a call
Telephone 06247 90460

or send us an email
info@wormser-auktionshaus.de
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INFO BOARD FOR THE 32 WORMS ART/JEWELLERY/NUMISMATICS AUCTIONINFO BOARD FOR THE 32 WORMS ART/JEWELLERY/NUMISMATICS AUCTION

Self-Collection

Monday to Friday
from 08:00 a.m. to 12:00 a.m.
from 01:00 p.m. to 04:00 p.m.

after telephone advance notification

Note
Successful bidders who have che-
cked in the auction list that they will 
collect their auction exhibits from us 
or whose bid is accepted for batches 
only destined for self-collectors are 
asked to arrange for self-collection 
within four weeks. Otherwise, sto-
rage costs of EUR 30.00 per month 

will become due.

04

1 Sep.
to 2 Oct.

2026

Next auction

Tuesday, 1 December

Now, our knowledgeable employees 
will start preparations for the Worms 
Auction to ensure that the delivered 
collectors’ items can be optimally 
presented to a large bidder audience 
at the best price. Our auction house 
provides a perfect platform for con-
signors and bidders. We are already 
looking forward to your deliveries and 

bids today.

Your Worms Auction Team

06

On
1 December

2026

Deliveries

for the 33 Worms 
Art/Jewellery/

Numismatics Auction

Monday to Friday
from 08:00 a.m. to 12:00 a.m.
from 01:00 p.m. to 04:00 p.m.

after telephone advance notification

Closing date 
2 October 2026

Deliveries of auction exhibits are al-
ways appreciated. For lager objects, 
we can perform takeover at your 
home. Collections are possible in 
Germany and neighbouring European 

countries.

05

Until
2 October

2026

Image requests

Image requests for a maximum of 10 
lot numbers can be processed per 
customer. Very large convolutes are 
not photographed in their entirety.

Additional images cost EUR 2.50 net 
per image.

Due to our auction starting on Sep-
tember 1, 2026, the final date for 
processing photo requests is August 
26, 2026.

Unsere nächste Auktion:

33 WORMSER
ART-, JEWELLERY- AND
NUMISMATICS-AUCTION

1 December 2026

Please 
note

Consignments are gladly accepted
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Hinweistafel

Anwesende Bieter
Gegen Vorlage von Ausweispapieren erhalten Sie einen Bieter-
ausweis. Nur dieser berechtigt zur Teilnahme. Das Mitführen von 
Koffern, Taschen oder Plastikbeuteln ist im Auktionslokal nicht ge-
stattet. Jeder Diebstahl wird zur Anzeige gebracht. Jegliche Wer-
betätigkeit ist nur mit Genehmigung des Veranstalters möglich. 

Schriftliche Bieter
Bitte kontrollieren Sie sorgfältig Ihre Gebote, da keine Reklamatio-
nen bei Abgabe falscher Losnummern anerkannt werden können. 
Brief- oder Faxangebote müssen spätestens mittwochs vor der 
Versteigerung gut lesbar eingetroffen sein. Für Gebote, die später 
eingehen, können wir keine Garantie zur Berücksichtigung oder 
Richtigkeit der Eintragung übernehmen. Danach eintreffende Ge-
bote können nur noch im Nachverkauf/Freiverkauf berücksichtigt 
werden.

Telefonische Bieter
1.	 Bitte beachten Sie, dass Sie Ihre Gebote entweder schriftlich 

mit einem Höchstgebot oder als telefonischer Bieter ohne Ge-
bot abgeben können.

2.	 Wir können Sie während der Auktion nicht anrufen, ob Ihr 
schriftliches Gebot überboten wurde.

3.	 Auch können wir Sie nicht während der Auktion anrufen, da-
mit Sie mitverfolgen können, ob Sie einen Zuschlag erhalten 
haben.

4.	 Als Telefonbieter verpflichten Sie sich für dieses Stück am 
Telefon mitzubieten! Für Telefonbieter gilt ein Mindestgebot 
pro Position von 100,00 Euro. Telefonbieter, die zum Zeitpunkt 
des Anrufes der gebotenen Position nicht erreichbar sind, ver-
pflichten sich automatisch das Limit, bzw. den Mindestpreis 
von 100,00 Euro zu bieten.

5.	 Dem Telefonbieter wird der Zuschlag erteilt, sofern kein höhe-
res Gebot erzielt wird. Für telefonische Gebote stehen ausrei-
chend telefonische Leitungen zur Verfügung, die in der Reihen-
folge der Auftragseingänge angerufen werden; es sei denn alle 
Leitungen sind belegt. Die Telefongebote müssen bis spätes-
tens mittwochs bei uns eingehen.

6.	 Wir behalten uns vor, am Auktionstag keine telefonischen Bie-
ter mehr anzunehmen.

Impressum/Herausgeberin
Wormser Auktionshaus
Auktions- & Pfandleihhaus exclusive GmbH
Weinbrennerstraße 20
67551 Worms-Pfeddersheim, Deutschland
Telefon 06247 9046 -0 
Telefax 06247 9046 -29
info@wormser-auktionshaus.de

Geschäftsführer: Soraya Enser, Kevin Enser
Sitz der Gesellschaft: Worms
Registergericht: Mainz
HRB 45507
Ust-ID-Nummer: DE296417738

Haftungsausschluss
Im Katalog und im Internet enthaltene Abbildungen sind 
unser Eigentum. Vervielfältigung und Zweitverlegung bedarf 
unsere ausdrückliche schriftliche Zustimmung. Trotz Einsatz 
modernster Technik können Abbildungen Farbabweichun-
gen vom Original enthalten. Farbverbindlichkeit kann nicht 
garantiert werden. Die redaktionellen Beiträge im Katalog 
sind Bestandteil der Warenbeschreibung. Druckfehler, Irrtü-
mer und Änderungen vorbehalten.
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A67 A5

A61

WORMS

Abfahrt Worms

Abfahrt Worms-
Zentrum Pfeddersheim

Worms-
Pfeddersheim Worms-

Pfiffligheim

Abfahrt 
Worms/
Lorsch

Abfahrt 
Worms/

Heppenheim

B47

Anfahrt
Von den Autobahnen A 5, A 6 fahren Sie jeweils in Richtung 
Worms Zentrum. Im Zentrum orientieren Sie sich Richtung 
Stadion/Monsheim und gelangen so in die Alzeyer Straße, 
die Sie vorbei am Stadion in den Stadtteil Pfiffligheim führt. 
Immer auf der Hauptstraße weiter nach Worms-Pfedders-
heim fahren. An der ersten Ampel links abbiegen. Hier be-
findet sich die Weinbrennerstraße. Von der A 61 fahren Sie 
ab Richtung Worms Pfeddersheim. In Pfeddersheim fahren 
Sie Richtung Worms Stadtmitte. Am Ende von Pfeddersheim 
befindet sich ein Gewerbegebiet. An dieser Ampel biegen 
Sie rechts ab. Hier befindet sich die Weinbrennerstraße. Wir 
wünschen eine gute Anfahrt.

Auskunft über die Auktionsexponate
Sind Sie an einem Auktionsexponat besonders interessiert, erteilen 
wir Ihnen gerne bis vor der Auktion telefonische Auskunft über den 
Zustand des Artikels, soweit er nicht aus der Beschreibung hervor-
geht. Am Auktionstag ist eine telefonische Auskunft leider nicht 
möglich. Mit normalen Alters- und Gebrauchsspuren ist der Zustand 
der Artikel im Allgemeinen gut. Anmerkungen und Anstreichungen 
zu den Artikeln werden nicht erwähnt. Eine Vorbesichtigung wird 
daher empfohlen. 

Gesetzliche Bestimmungen
Solange der Verkäufer/Einlieferer und Bieter/Ersteigerer sich nicht 
gegenteilig äußern, versichern sie, dass sie den Katalog und die dar-
in angebotenen Gegenstände, die die Zeit von 1933 bis 1945 betref-
fend und unter §§ 86, 86a StGB fallen oder fallen können, nur zu den 
in § 86 Abs. 3 StGB bestimmten Zwecken veräußern und erwerben. 

Diese sind: Staatsbürgerliche Aufklärung, Abwehr verfas-
sungswidriger und verfassungsfeindlicher Bestrebungen, der 
wissenschaftlichen und kunsthistorischen Forschung, der 
Aufklärung und der Berichterstattung über Vorgänge des Zeit-
geschehens oder der militärhistorischen und uniformkundli-
chen Forschung. 

Der Verkäufer/Einlieferer und Versteigerer bieten die im Katalog ge-
nannten Auktionsexponate nur unter diesen Voraussetzungen an. 
Mit dem Gebot verpflichtet sich der Bieter/Ersteigerer, die Auktions-
exponate nur für die oben genannten Gründe zu erwerben und sie 
in keiner Weise propagandistisch, insbesondere im Sinne des § 86a 
StGB zu benutzen. Der Versteigerer ist berechtigt, Auktionsexpona-
te, die unter den § 86 und § 86a fallen oder fallen können, ohne 
Angabe von Gründen nicht zur Versteigerung zu bringen und einem 
Bieter den Zuschlag zu verweigern, wenn dieser keine Gewähr da-
für bietet, dass die Auktionsexponate den in § 86 Abs. 3 StGB ge-
nannten Zwecken dienen.
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Hinweistafel

Infos Zustandsbeschreibungen
Bei der Eigenschaftsbeschreibung „vermutlich“ oder „Originalität 
fraglich“ sind wir uns bezüglich der Originalität nicht hunderpro-
zentig sicher. Eine Vorbesichtigung wird ausdrücklich empfohlen 
und eine Reklamation ist ausgeschlossen. 

Bezeichnungen der Seltenheit
Unikum..............................................................................................
Äußerst selten...................................................................................
Sehr selten........................................................................................
Selten................................................................................................

Numismatisches Lexikon 
bearbeitet.........................................................................................
berieben...........................................................................................
dezentriert........................................................................................

Doppelschlag:
Hierbei sieht man deutlich eine Doppelung des gesamten Bildes 
oder einzelner Teile auf einer Seite der Münze. Dies kann sowohl 
bei der manuellen (z. bei römischen Münzen) als auch bei der 
maschinellen Herstellung von Münzen vorkommen. Dies kann 
z. B. bei antiken Münzen auftreten, wenn eine vermeintlich zu 
schwach ausgeprägte Münze nochmals mit dem Prägehammer 
geschlagen wird.
einseitig............................................................................................
Fassungsspuren............................................................................... 	

Fehlprägung:
Fehlprägungen treten in der gesamten Geschichte des Geldes 
auf, es kann sich hierbei um dezentriert geprägte Münzen han-
deln oder dass eine Münze auf einen falschen Rohling geprägt 
wurde. Oftmals sind Fehlprägungen, insbesondere bei modernen 
Münzen, begehrte Sammelobjekte, da es bei der modernen Prä-
getechnik kaum noch zu Fehlprägungen kommt und diese daher 
sehr selten sind.

Felder...............................................................................................
geglättet...........................................................................................
gelocht............................................................................................. 	
geprägt.............................................................................................
gereinigt...........................................................................................
gewellt..............................................................................................
Guss..................................................................................................
Henkelspur.......................................................................................
justiert..............................................................................................
Knickspur..........................................................................................
Korrosions(-spuren)..........................................................................
Kratzer..............................................................................................
Kupfer...............................................................................................
Patina...............................................................................................
Prachtexemplar................................................................................
Prägeschwäche................................................................................
Rand.................................................................................................
Randfehler........................................................................................
Rückseite (Rs.)..................................................................................
Schrötling.........................................................................................
Schrötlingsfehler..............................................................................
Slg./Sammlung.................................................................................
Stempel............................................................................................
Stempelfehler...................................................................................
stempelgleich (stgl.).........................................................................
Stempelzeichen................................................................................
überprägt..........................................................................................
unediert............................................................................................
Vorderseite (Vs.)...............................................................................
Zainende...........................................................................................

Abkürzungen in den Beschreibungen
Erhaltungsgrade
PP	������������������������������������������������������������������������������ Polierte Platte
Sg	�������������������������������������������������������������������������������� Stempelglanz
vz 	�������������������������������������������������������������������������������������vorzüglich 
ss	������������������������������������������������������������������������������������ sehr schön
s	�����������������������������������������������������������������������������������������������schön
ge	������������������������������������������������������������������������������gering erhalten
Deutsche Münzstättenzeichen seit 1871
A	����������������������������������������������������������������������������������������������Berlin
B	������������������������������������������������������������������������ Hannover, bis 1878
B	���������������������������������������������������������������������������� Wien, 1938-1944
C...........................................................Frankfurt am Main, bis 1879
D	���������������������������������������������������������������������������������������� München
E	�������������������������������������������������������������������������� Dresden, bis 1886
................................................................ Muldenhütten, 1887-1953
F	�����������������������������������������������������������������������������������������Stuttgart
G	����������������������������������������������������������������������������������������Karlsruhe
H	�����������������������������������������������������������������������Darmstadt, bis 1882
J	����������������������������������������������������������������������������������������� Hamburg
Preußische Münzstättenzeichen
A	����������������������������������������������������������������������������������������������Berlin
B	������������������������������������������������������������������������ Breslau, 1799-1825
B	������������������������������������������������������������������������������������� Glatz, 1813
B	���������������������������������������������������������������������Hannover, 1866-1878
C....................................................... Frankfurt am Main, 1866-1879
D	������������������������������������������������������������������� Düsseldorf, 1817-1848
G	����������������������������������������������������������������������������Glatz, 1807-1809

87000 - 87086
Münzen Ausland

Seiten
84 - 99

89000 - 89015
Varia - Dekorative Kunstobjekte

Seiten
106 - 111

80000 - 80054
Porzellan

Seite
32 - 43

81000 - 81002
Skulpturen - Gemälde

Seite
44 - 45

82000 - 82019
Schmuck

Seiten
46 - 51

83000 - 83003
Uhren

Seiten
52 - 53

86000 - 86104 | Münzen 
Deutschland ab 1500

Seiten
66 - 83

88000 - 88023
Medaillen, Banknoten, Literatur

Seiten
100 - 105

84001 - 84036
Direktverkauf

Seiten
54 - 61

85000 - 85009 | Münzen 
Griechen - Römer - Mittelalter

Seiten
62 - 65
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Present Bidders
To receive a bidder card, you must present an identity document. 
Only this card entitles the holder to take part. It is not permitted 
to carry along suitcases, bags or plastic bags in the auction room. 
Any theft will be reported to the police. Any advertising activity is 
permitted only with the organiser’s approval. 

Written Bidders
Please check your bids carefully, since complaints due to the sub-
mission of incorrect batch numbers cannot be accepted. Tenders 
submitted by letter or fax must have been received no later than 
on the Wednesday preceding the auction. We cannot assume any 
guarantee for subsequent tenders regarding consideration or cor-
rectness of the registration. Any tenders received afterwards can 
still be taken into account only during post-sale / free sale.

Telephone Bidders
1.	 Please note that you can submit your bids either in writing 

with a maximum bid or as a telephone bidder without a bid.

2.	 We cannot call you during the auction to notify you whether 
your written bid was outbid.

3.	 We cannot call you during the auction to enable you to follow 
whether any of your bids was accepted either.

4.	 As a telephone bidder you are obliged to bid for this piece 
on the telephone! For telephone bidders, a minimum bid of 
EUR 100.00 per booking applies. Telephone bidders who are 
not reachable at the time of calling up the call for bids are 
automatically obliged to offer the limit or minimum price of 
EUR 100.00 respectively. 

5.	 The telephone bidder’s bid will be accepted, unless any higher 
bid is achieved. There are enough telephone lines available for 
telephone bids which will be called in the order of the inco-
ming orders, unless all lines are busy. The telephone bids must 
be received by us no later than on Wednesday.

6.	 We reserve the right to no longer accept any telephone bid-
ders on the auction day.

Imprint/Editor
Wormser Auktionshaus
Auktions- & Pfandleihhaus exclusive GmbH

Weinbrennerstraße 20
67551 Worms-Pfeddersheim, Germany
Phone +49 6247 9046 -0 
Fax +49 6247 9046 -29
info@wormser-auktionshaus.de

Managing director: Soraya Enser, Kevin Enser
Head office: Worms
Register court: Mainz
HRB 45507
VAT ID number: DE296417738

Disclaimer
Any illustrations in the catalogue and on the Internet are 
our property. Any reproduction and copying requires our 
explicit written consent. Despite using latest technology, 
illustration colours may deviate from the original. Colour 
accuracy cannot be guaranteed. The editorial contributions 
in the catalogue are part of the goods description. Printing 
errors, mistakes and modifications reserved.

Sign-Board

Directions
From the A 5 and A 6 motorways, always drive towards 
‘Worms Zentrum’. In the city centre, following the signs 
to ‘Stadion/Monsheim’, you will reach the Alzeyer Straße 
which will take you past the stadium to the Pfiffligheim dis-
trict. Always continue to follow the Hauptstraße to Worms-
Pfeddersheim. At the first traffic light, turn left. Now you re-
ach the Weinbrennerstraße. From the A 61 motorway, take 
the exit in the direction of ‘Worms Pfeddersheim’. In Pfed-
dersheim, drive towards ‘Worms Stadtmitte’. At the end of 
Pfeddersheim, you will see an industrial park. At this traffic 
light, turn right. Now you reach the Weinbrennerstraße. We 
wish you a pleasant journey.

A6

A67 A5

A61

WORMS

Abfahrt Worms

Abfahrt Worms-
Zentrum Pfeddersheim

Worms-
Pfeddersheim Worms-

Pfiffligheim

Abfahrt 
Worms/
Lorsch

Abfahrt 
Worms/

Heppenheim

B47

Information About the Auction Exhibits
If you are particularly interested in a specific auction exhibit, we 
would be pleased to provide you with information by phone about 
the condition of the item before the auction day, unless this is cle-
ar from the description. Telephone information is not possible on 
the auction day. If the item has normal signs of ageing and use, its 
condition is generally good. Notes and markings in relation to the 
items will not be mentioned.  It is thus recommended to make a 
pre-inspection. 

Statutory regulations 
Unless stated otherwise by the Seller/Consignor and Bidder/Suc-
cessful Bidder, they shall assure that they shall alienate and acquire 
the catalogue and the objects offered therein, which relate to the 
period from 1933 to 1945 and shall or may be subject to Sections 
86, 86a German Criminal Code (StGB), only for the purposes defined 
in Section 86 Para. 3 StGB. 

These shall include: civil education, aversion of unconstitutio-
nal and anticonstitutional movements, scientific and art histo-
rical research, education and reporting about current events 
or military history and uniform research. The Seller/Consignor 
and the Vendue Master shall offer the Auction Exhibits speci-
fied in the catalogue only on these conditions. 

By submitting a bid, the Bidder/Successful Bidder undertakes to ac-
quire the Auction Exhibits only for the reasons referred to above 
and to not use them in any propagandistic manner, especially wit-
hin the meaning of Section 86a StGB. The Vendue Master shall be 
entitled to not put for auction any Auction Exhibits that are or may 
be subject to Sections 86 and 86a without giving reasons and to 
refuse to accept the bid of any Bidder if the latter does not provide 
any warranty for ensuring that the Auction Exhibits serve the pur-
poses specified in Section 86 Para. 3 StGB.
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Sign-BoardSign-Board

Info condition descriptions
We are not one hundred per cent sure of the originality of items 
described as ‘presumably’ or ‘originality questionable’. A prelimi-
nary inspection is expressly recommended and a complaint is ex-
cluded. 

Designations of rarity
Unikum unique ..................................................... unique specimen
Äußerst selten........................................................... extremely rare
Sehr selten .........................................................................very rare
Selten..........................................................................................rare

Numismatic lexicon 
bearbeitet	������������������������������������������������������������������������������� tooled
berieben	������������������������������������������������������������������������������polished
dezentriert	������������������������������������������������������������������������ off center

Doppelschlag	�������������������������������������������������������������� double struck
(Here one clearly sees a duplication of the entire picture or individu-
al parts on one side of the coin. This can occur both with the manual 
(e.g. with Roman coins) and with the mechanical production of co-
ins. This can occur with antique coins, for example, when a coin that 
is supposedly too weak is struck again with the minting hammer.)

einseitig	�������������������������������������������������������������������������������� uniface
Fassungsspuren	������������������������������������������������ traces of mounting

Fehlprägung	��������������������������������������������������������������������� mis-strike
(Mis-imprints occur throughout the history of money; they can 
be decentrally minted coins or coins minted on a fake blank. Of-
ten, misprints, especially in modern coins, are coveted collector‘s 
items, since modern minting technology hardly ever produces mi-
sprints and these are therefore very rare.)

Felder	���������������������������������������������������������������������������������������fields
geglättet	���������������������������������������������������������������������������smoothed
gelocht	������������������������������������������������������������������������������������ holed
geprägt	����������������������������������������������������������������������struck, minted
gereinigt	�������������������������������������������������������������������������������cleaned
gewellt	���������������������������������������������������������������������������������������bent
Guss	��������������������������������������������������������������������������������������������cast
Henkelspur	������������������������������������������������������������������� mount mark
justiert	�������������������������������������������������������������traces of adjustment
Knickspur	����������������������������������������������������������������trace of bending
Korrosions(-spuren)	������������������������������������������(traces of) corrosion
Kratzer	�����������������������������������������������������������������������������scratch(es)
Kupfer	������������������������������������������������������������������������������������copper
Patina	������������������������������������������������������������������������������������� toning
Prachtexemplar	�����������������������������������������������������������perfect piece
Prägeschwäche	����������������������������������������������������������weakly struck
Rand	����������������������������������������������������������������������������������������� edge
Randfehler	���������������������������������������������������������������������� edge faults
Rückseite (Rs.)	���������������������������������������������������������������������� reverse
Schrötling	����������������������������������������������������������������������������������� flan
Schrötlingsfehler	�������������������������������������������������������������flan defect
Slg./Sammlung	������������������������������������������������������������������collection
Stempel	������������������������������������������������������������������������������������die(s)
Stempelfehler	���������������������������������������������������������������������� die-flaw
stempelgleich (stgl.)	�������������������������������������struck from same dies
Stempelzeichen......... 	 ie mark
überprägt	�������������������������������������������������������������������������overstruck
unediert	������������������������������������������������������������������������ unpublished
Vorderseite (Vs.)	������������������������������������������������������������������ obverse
Zainende	�����������������������������������������������������������������������unround flan

Abbreviations in the descriptions
Degrees of conservation
PP	���������������������������������������������������������������������������������������������Proof
Sg	����������������������������������������������������������������������Brillant uncirculated
vz 	������������������������������������������������������������������������������extremely fine
ss	���������������������������������������������������������������������������������������� very fine
s	�������������������������������������������������������������������������������������������������� fine
ge	�������������������������������������������������������������������������������������� very good
German mint marks since 1871
A	����������������������������������������������������������������������������������������������Berlin
B	������������������������������������������������������������������������ Hannover, bis 1878
	������������������������������������������������������������������������������ Wien, 1938-1944
C...........................................................Frankfurt am Main, bis 1879
D	���������������������������������������������������������������������������������������� München
E	�������������������������������������������������������������������������� Dresden, bis 1886
................................................................ Muldenhütten, 1887-1953
F	�����������������������������������������������������������������������������������������Stuttgart
G	����������������������������������������������������������������������������������������Karlsruhe
H	�����������������������������������������������������������������������Darmstadt, bis 1882
J	����������������������������������������������������������������������������������������� Hamburg
Prussian mint marks
A	����������������������������������������������������������������������������������������������Berlin
B	������������������������������������������������������������������������ Breslau, 1799-1825
	��������������������������������������������������������������������������������������� Glatz, 1813
	�����������������������������������������������������������������������Hannover, 1866-1878
C....................................................... Frankfurt am Main, 1866-1879
D	������������������������������������������������������������������� Düsseldorf, 1817-1848
G	����������������������������������������������������������������������������Glatz, 1807-1809

87000 - 87086
Münzen Abroad
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80000 - 80054
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VORGEBOTE 
ONLINE

Sie können sich über unsere 
Webseite registrieren und 
Vorgebote abgeben. Über den 
Button „KONTO“ oben 
rechts im Menü melden Sie sich 
an. Eine kurze Anleitung finden 
Sie unter folgendem Link:

wormser-auktionshaus.de/
bieten.html

Dezember 2026 (Nächste Auktion)

155. Spielzeug-Auktion 1./2./3./4. Dezember 2026

87. Militaria-Auktion 5. Dezember 2026

33. Kunst-, Schmuck-, 
Numismatik-Auktion 1. Dezember 2026

Einlieferungsschluss                                      2. Oktober 2026

März 2027

156. Spielzeug-Auktion 2./3./4./5. März 2027

88. Militaria-Auktion 6. März 2027

34. Kunst-, Schmuck-, 
Numismatik-Auktion 2. März 2027

Einlieferungsschluss                                           1. Januar 2027

Juni 2027

157. Spielzeug-Auktion 1./2./3./4. Juni 2027

89. Militaria-Auktion 5. Juni 2027

35. Kunst-, Schmuck-, 
Numismatik-Auktion 1. Juni 2027

Einlieferungsschluss                                           2. April 2027

August/September 2027

158. Spielzeug-Auktion 31. Aug. 1./2./3. Sep. 2027

90. Militaria-Auktion 4. September 2027

36. Kunst-, Schmuck-, 
Numismatik-Auktion 31. August 2027

Einlieferungsschluss                                             2. Juli 2027

November/Dezember 2027

159. Spielzeug-Auktion 30. Nov. 1./2./3. Dez. 2027

91. Militaria-Auktion 4. Dezember 2027

37. Kunst-, Schmuck-, 
Numismatik-Auktion 30. November 2027

Einlieferungsschluss                                             1. Oktober 2027
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Versteigerungsbedingungen

Präambel
Die Auktions- & Pfandleihhaus exclusive GmbH – nachfolgend Versteigerer 
genannt – führt Versteigerungen, mit Ausnahme eigener Ware, im Namen und 
für Rechnung ihrer Auftraggeber – nachfolgend Verkäufer/Einlieferer und/
oder Besitzer, Eigentümer genannt – in der Reihenfolge des Versteigerungs-
angebotes durch. Die Versteigerungswaren – nachfolgend Auktionsexpona-
te genannt – sind nach einem Losnummernverfahren gekennzeichnet. Der 
Versteigerer beauftragt Auktionatoren die Versteigerungen durchzuführen. 
Die Auktionen werden für Bieter/Ersteigerer im Auktionssaal – nachfolgend 
Anwesende Bieter oder Anwesende Ersteigerer genannt –, für schriftli-
che Bieter/Ersteigerer – nachfolgend Fern-Bieter und Fern-Ersteigerer ge-
nannt –, für Bieter/Ersteigerer über das Telefon – nachfolgend Telefon-Bieter 
und Telefon-Ersteigerer genannt – und für Bieter/Ersteigerer über externe 
Internet-Live-Bietsysteme – nachfolgend Live-Bieter oder Live-Ersteigerer 
genannt – abgehalten. Für den Versteigerer, den Verkäufer/Einlieferer, den 
Bietenden – nachfolgend Bieter genannt – und den Käufer – nachfolgend Er-
steigerer genannt – gelten nachfolgende Versteigerungsbedingungen: 

A. Allgemeine Bestimmungen
1.	 Einlieferer und Bieter müssen dem Versteigerer einen gültigen Personal-

ausweis oder einen Reisepass mit einer amtlichen Meldebestätigung 
vorlegen. Liegt dem Versteigerer kein gültiger Personalausweis oder kein 
Reisepass mit einer amtlichen Meldebestätigung vor, kann die Geschäfts-
beziehung nicht aufgenommen werden. 

2.	 Der Versteigerer behält sich das Recht vor, Losnummern zurückzuziehen, 
zu trennen oder außerhalb der Reihenfolge zu versteigern.

3.	 Der Versteigerer übt in allen Räumlichkeiten das Hausrecht aus und be-
hält sich vor, Personen ohne Angabe von Gründen von der Vorbesichti-
gung oder Versteigerung auszuschließen und Gebote von Personen nicht 
anzuerkennen.

4.	 Die Besichtigung und Prüfung erfolgt vor der Versteigerung; die Angabe 
von Ort und Zeit sind aus den Digital- und Printmedien des Versteigerers 
ersichtlich. Die Auktionsexponate werden versteigert wie besichtigt. Re-
klamationen bei Anwesenden Bietern sind ausgeschlossen. Informationen 
bezüglich der Zustandsbeschreibungen in den Digital- und Printmedien 
des Versteigerers sind Bestandteil dieser Versteigerungsbedingungen. 
Der Ausrufpreis stellt eine subjektive Bewertung dar. Die Angaben in den 
Versteigerungsangeboten des Versteigerers sind keine Garantieangaben 
gem. §§ 443 BGB. 

5.	 Solange der Verkäufer/Einlieferer und Bieter/Ersteigerer sich nicht 
gegenteilig äußern, versichern sie, dass sie die Versteigerungsangebote 
des Versteigerers, die die Zeit von 1933 bis 1945 betreffend und unter 
§§ 86, 86a StGB fallen oder fallen können, nur zu den in § 86 Abs. 3 StGB 
bestimmten Zwecken veräußern und erwerben. Diese sind: Staatsbürger-
liche Aufklärung, Abwehr verfassungswidriger und verfassungsfeindlicher 
Bestrebungen, der wissenschaftlichen und kunsthistorischen Forschung, 
der Aufklärung und der Berichterstattung über Vorgänge des Zeitgesche-
hens oder der militärhistorischen und uniformkundlichen Forschung. Der 
Verkäufer/Einlieferer und der Versteigerer bieten die Versteigerungsange-
bote nur unter diesen Voraussetzungen an. Mit dem Gebot verpflichtet 
sich der Bieter/Ersteigerer, die Auktionsexponate nur für die oben ge-
nannten Gründe zu erwerben und sie in keiner Weise propagandistisch, 
insbesondere im Sinne des § 86a StGB zu benutzen. Der Versteigerer ist 
berechtigt, Auktionsexponate, die unter den § 86 und § 86a fallen oder 
fallen können, ohne Angabe von Gründen nicht zur Versteigerung zu brin-
gen und einem Bieter den Zuschlag zu verweigern, wenn dieser keine 
Gewähr dafür bietet, dass die Auktionsexponate den in § 86 Abs. 3 StGB 
genannten Zwecken dienen. 

6.	 Der Versteigerer hat als Verpflichteter gemäß Geldwäschegesetz (GwG) 
die geldwäscherechtlichen Sorgfaltspflichten zu beachten. Hierzu gehört 
im Falle der Begründung einer Geschäftsbeziehung die Feststellung der 
Identität durch Erheben von Angaben (Name, Anschrift, Geburtsdatum, 
Geburtsort und Nationalität) und das Überprüfen der Identität des Ver-
käufers/Einlieferers und Ersteigerers bzw. des wirtschaftlich Berechtigten 
bei hochwertigen Auktionsexponaten im Wert ab 10.000,00 Euro, welche 
in bar gezahlt werden. Dies ist ein normaler Vorgang, zu dem der Verstei-
gerer gesetzlich verpflichtet ist und bei dem der Verkäufer/Einlieferer und 
der Ersteigerer eine Mitwirkungspflicht haben. Im Zuge dieser Identifizie-
rung benötigt der Versteigerer vom Verkäufer/Einlieferer und Ersteigerer 
eine Kopie des gültigen Personalausweises oder eine Kopie eines gültigen 
Reisepasses mit einer amtlichen Meldebestätigung. Der Verkäufer/Einlie-
ferer muss dem Versteigerer zudem das unterschriebene Original des Ein-
lieferungsvertrages des Versteigerers vorlegen. Liegen dem Versteigerer 
diese Unterlagen nicht vor, kann keine Geschäftsbeziehung mit dem Ver-
käufer/Einlieferer und Ersteigerer aufgenommen werden. Bei juristischen 
Personen sind ein Handelsregisterauszug und eine Gesellschafterliste 
erforderlich, um den wirtschaftlich Berechtigten zu identifizieren. Der Ver-
steigerer weist darauf hin, dass er verpflichtet ist, die erhobenen Daten 
mindestens 5 Jahre aufzubewahren. 

7.	 Die in den Formularen Kaufauftrag, Vorbesichtigungsliste, Katalogbe-
stellung, Anzeigenschaltung und anderen Verträgen angegebenen per-
sonenbezogenen Daten, insbesondere Name, Anschrift, Telefonnummer, 
Bankdaten, die allein zum Zwecke der Durchführung des entstehenden 
Vertragsverhältnisses zwischen Versteigerer und Verkäufer/Einlieferer, 
Bieter sowie Ersteigerer notwendig und erforderlich sind, werden auf 

Grundlage gesetzlicher Berechtigungen erhoben. Für jede darüber hin-
ausgehende Nutzung der personenbezogenen Daten und die Erhebung 
zusätzlicher Informationen bedarf es regelmäßig der Einwilligung des 
Verkäufers/Einlieferers, Bieters sowie Ersteigerers. Der Versteigerer, der 
Verkäufer/Einlieferer, der Bieter und der Ersteigerer verpflichten sich, 
über Erfahrungen, Beobachtungen und infolge des Vertragsverhältnisses 
anvertraute oder sonst bekannt gewordene Geschäfts- und Betriebs-
geheimnisse sowie über den Inhalt der Verträge selbst Stillschweigen 
zu bewahren. Weiter verpflichtet sich der Versteigerer, die Regelungen 
gemäß § 53 des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) einzuhalten. Der 
Versteigerer weist darauf hin, dass danach insbesondere geschützte 
personengebundene Daten unbefugt weder erhoben, bearbeitet, genutzt, 
noch an Unbefugte weitergeleitet werden (Datengeheimnis). Daten, die 
per E-Mail an den Versteigerer gesendet werden, sind durch eine SSL-Ver-
schlüsselung gesichert, somit ist ein Identitätsdiebstahl der gesendeten 
Daten ausgeschlossen. 

8.	 Die Mindeststeigerungsrate beträgt ca. 10 Prozent vom genannten Start-
preis des Versteigerungsangebots. Der Versteigerer kann andere Steige-
rungsraten zulassen oder festsetzen. Die im Versteigerungsangebot des 
Versteigerers genannten Preise sind Mindestpreise. Erfolgt kein Zuschlag 
zum Ausrufpreis, so gelangen die Auktionsexponate in den Freiverkauf 
und können für den angegebenen Ausrufpreis zuzüglich Aufgeld erwor-
ben werden. 

9.	 Der Zuschlag wird erteilt, wenn nach dreimaligem Aufruf eines Gebotes 
kein Übergebot abgegeben wird. Der Zuschlag verpflichtet zur Abnahme. 
Einwendungen sind sofort geltend zu machen; in diesem Fall erfolgt ein 
erneuter Ausruf. Bei mehreren gleich hohen Geboten bekommt der Bieter 
den Zuschlag, der zuerst darauf geboten hat. Anwesende Bieter, Fern-Bie-
ter und Telefon-Bieter erhalten bei gleich hohen Geboten gegenüber den 
Live-Bietern, immer den Zuschlag. In diesem Moment wird der Bieter zum 
Ersteigerer. Mit dem Zuschlag kommt zwischen dem Verkäufer/Einliefe-
rer, der durch den Versteigerer vertreten wird, und dem Ersteigerer, dem 
der Zuschlag erteilt worden ist, ein Kaufvertrag zustande. Telefon-Bieter 
werden vor Aufruf der gewünschten Position angerufen, falls hierfür 
ein schriftliches Gebot vorliegt. Für Telefonbieter gilt ein Mindestgebot 
pro Position: 100,00 Euro bei den Spielzeug- und Kunst-|Numismatik-
|Schmuck-Auktionen und 500,00 Euro bei den Militaria-Auktionen.

10.	 Das Eigentum verbleibt bis zur vollständigen Kaufpreiszahlung bei dem 
Verkäufer/Einlieferer. Ein Anspruch auf Herausgabe besteht erst nach 
Zahlung. Anwesende Ersteigerer haben die Möglichkeit am Tag der Auk-
tion die ersteigerten Auktionsexponate zu bezahlen und direkt mitzuneh-
men. Zahlungen sind in bar oder mit deutscher EC-Karte möglich. Nicht 
anwesende Ersteigerer erhalten eine Rechnung über den fälligen Betrag, 
den sie innerhalb der dort genannten Frist zu begleichen haben. Der 
Rechnungsbetrag ist ohne Abzug fällig, dies gilt auch für PayPal-Nutzer. 
Die PayPal-Gebühren sind vom Ersteigerer selbst zu zahlen. Der Rech-
nungsversand erfolgt nach der Auktion per Post. Sofern dem Versteigerer 
jedoch die Emailadresse des Ersteigerers vorliegt, sendet der Versteigerer 
dem Ersteigerer die Rechnung per E-Mail zu. 

11.	 Die Kosten für Paketversand, Verpackung und Personalkosten werden in 
Form einer Pauschale in Rechnung gestellt. Im Inland werden pauschal 
20,00 Euro, im europäischen Ausland 35,00 Euro und nach Übersee 90,00 
Euro pro Paket zuzüglich gesetzlicher Mehrwertsteuer berechnet. Dies 
bezieht sich auf ein Paket. Der Paketversand für ersteigerte Exponate 
mit einem Rechnungsbetrag über 1.000 Euro in nicht EU-Länder wird pro 
Paket mit 50,00 Euro Zollgebühr in Rechnung gestellt. Sollten es mehrere 
Pakete sein, und diese nicht auf der Rechnung ausgewiesen sein, werden 
pro Paket unsere genannten Versandpauschalen für Paketversand, Ver-
packung und Personalkosten nachträglich in Rechnung gestellt (Inland 
- europäisches Ausland – Übersee). Sperrgutpakete werden mit unserer 
genannten Versandkostenpauschale berechnet zuzüglich der tatsächlich 
anfallenden Kosten von dem jeweiligen Versanddienstleister. In diesen 
Fällen wird eine separate Rechnung nachgereicht. Die Porto- und Verpa-
ckungskosten gelten nur für Pakete für die mit dem Versteigerer vertrag-
lich gebundenen Versanddienste. Zusätzliche Versicherung oder spezielle 
Versandarten wie Eilbote, Express oder Ähnliches, gehen zu Lasten des 
Ersteigerers. Nachträglich angeforderte Rechnungsänderungen bezüglich 
Versandkosten, Adressänderungen etc. werden mit 10,00 Euro Bearbei-
tungsgebühr berechnet. 

12.	 Der Versteigerer unterhält betriebsinterne vertragliche Beziehungen zu 
externen Internet-Live-Bietsystemen. Sobald ein Bieter/Ersteigerer über 
eines dieser externen Internet-Live-Bietsysteme z. B. über Lot-tissimo 
während einer Auktion des Versteigerers live mitbietet, übernimmt der 
Versteigerer keine Garantie für die technische Möglichkeit des Aufbaus 
einer Internetverbindung oder die rechtzeitige Übermittlung von Geboten. 
Der Versteigerer empfiehlt frühzeitig Gebote abzugeben, um sicher in der 
Auktion berücksichtigt zu werden. Die Prüfung und Zulassung der An-
meldung bei Internet-Live-Bietsystemen kann bis zu 24 Stunden dauern. 
Wenn sich Live-Bieter später als 24 Stunden vor Beginn der Auktion an-
melden, kann es sein, dass die Anmeldung nicht mehr rechtzeitig bearbei-
tet werden kann. Für die Verwendung externer Internet-Live-Bietsysteme 
entrichtet der Live-Ersteigerer nach Zuschlag zusätzlich ein Aufgeld z. B. 
Lot-tissimo liegt bei 5 % zzgl. gesetzliche Mehrwertsteuer. Das Aufgeld 
wird über den Versteigerer an die Initiatoren des jeweiligen Internet-
Live-Bietsystems abgeführt. Es gelten grundsätzlich die Versteigerungs-Ve

rs
io

n 
11

.0
3.

20
26

 /
 D

eu
ts

ch



Versteigerungsbedingungen

113

Versteigerungsbedingungen

Ve
rs

io
n 

11
.0

3.
20

26
 /

 D
eu

ts
ch

bedingungen des Versteigerers. Außerdem hat der Bieter/Ersteigerer die 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen des jeweiligen externen Internet-
Live-Bietsystem-Anbieters zu beachten. 

13.	 Ersteigerer, die angegeben haben, ihre Auktionsexponate beim Versteige-
rer abholen zu wollen, oder Ersteigerer, die den Zuschlag für Lose erhalten 
haben, die nur für Selbstabholer bestimmt sind, müssen die Auktionsex-
ponate innerhalb von vier Wochen beim Versteigerer abholen. Andernfalls 
fallen Lagerkosten in Höhe von 30,00 Euro pro Monat an. 

14.	 Auf den Zuschlagspreis erhebt der Versteigerer folgendes Aufgeld: 
	 Spielzeug-Auktion und Kunst-, Schmuck-, Numismatik-Auktion

-	 Anwesende Saalbieter 20,5 % zzgl. gesetzlicher MwSt.
-	 Fern- und Telefon-Bieter 21,5 % + 1 € je Los zzgl. gesetzlicher 

MwSt.
-	 Live-Bieter u. a. über Lot-tissimo 21,5 % + (5 % Live-Gebühr 	

Lot-tissimo) + 1 € je Los zzgl. gesetzlicher MwSt. 
	 Militaria-Auktion

-	 Anwesende Saalbieter 20 % zzgl. gesetzlicher MwSt.
-	 Fern- und Telefon-Bieter 21 % + 1 € je Los zzgl. gesetzlicher MwSt.
-	 Live-Bieter u. a. über Lot-tissimo 21 % + (5 % Live-Gebühr 	

Lot-tissimo) + 1 € je Los zzgl. gesetzlicher MwSt.
	 Die auf die Provision und Nebenkosten (1,00 Euro Losgebühr, Versand-

kosten) anfallende Mehrwertsteuer wird vom Versteigerer gesondert in 
Rechnung gestellt.

15.	 Nach dem Erhalt der Auktionsexponate, müssen Ersteigerer offensicht-
liche Fehler oder Mängel beim Versteigerer sofort reklamieren. Sobald ein 
Reklamationsgrund vorliegt müssen dem Versteigerer die zu reklamieren-
den Auktionsexponate innerhalb von 8 Tagen zugesendet werden. Bitte 
beachten Sie, dass einige Auktionsexponate Batterien enthalten können, 
die nicht in den Hausmüll gehören. Diese Batterein müssen fachgerecht 
und umweltgerecht entsorgt werden.

16.	 Gerät der Ersteigerer in Zahlungsverzug, so hat er Verzugszinsen zu 1,5 % 
je angefangenen Monat und Lagerkosten von 15,00 Euro je Monat zu be-
gleichen. Dem Ersteigerer bleibt der Nachweis unbenommen, dass der 
Schaden nicht entstanden oder geringer ist als vorstehende Pauschale. 
Nach Fristsetzung mit Ablehnungsandrohung verliert der Ersteigerer jeg-
liche Rechte aus dem Zuschlag, die Auktionsexponate werden auf Kosten 
des Ersteigeres verwertet, er haftet für den Ausfall und hat keinen An-
spruch auf den Mehrerlös. Der Versteigerer ist berechtigt einen Schaden-
ersatz wegen Nichterfüllung i. H. v. 25 % des Zuschlagspreises pauschal 
zu verlangen (wegen entgangener Provision des Versteigerers), der Nach-
weis erhöhter Aufwendungen bleibt vorbehalten, dem Ersteigerer bleibt 
der Nachweis verminderten Aufwandes unbenommen. 

17.	 Der Versteigerer ist gegenüber dem Ersteigerer berechtigt, die Kaufgelder, 
Kaufgeldrückstände und/oder Nebenleistungen in fremden Namen einzu-
ziehen oder einzuklagen. 

18.	 Vorstehende Bedingungen gelten auch für den Nachverkauf. Die Bestim-
mungen über Fernabsatzgeschäfte gem. §§ 312 b ff BGB finden keine An-
wendung. 

19.	 Jeder Besucher der Auktion vor Ort haftet für den von ihm verursachten 
Schaden. 

20.	 Die veräußerlichen und vererbbaren Verwertungs-, Nutzung- und Urhe-
berrechte an den Abbildungen der Auktionsexponate stehen ausschließ-
lich dem Versteigerer und dem Eigentümer der Auktionsexponate zum 
Zeitpunkt der Veröffentlichung zu. Die Abbildungen gehen mit dem Er-
werb im Rahmen der Auktion, nicht auf den Ersteigerer über. Das Recht 
an diesen Abbildungen beinhaltet ausdrücklich die Vervielfältigung und 
Veröffentlichung sowie die Wahrnehmung aller Neben- und Folgerechte. 
Der Ersteigerer dieser Auktionsexponate im Rahmen der Auktion verzich-
tet auf jegliche Rechte an diesen Abbildungen. Es ist dem Bieter und Er-
steigerer, auch nach der Auktion, untersagt, die in sämtlichen Digital- und 
Printmedien enthaltenen Bilder und Texte zu nutzen. Jeder Verstoß gegen 
diese Vereinbarung begründet Schadensersatzansprüche gegen den Bie-
ter und Ersteigerer, ohne dass ein qualifizierter Nachweis erforderlich ist. 

21.	 Durch diese Versteigerungsbedingungen erklären sich Verkäufer/Einlie-
ferer, Bieter und Ersteigerer damit einverstanden, dass der Versteigerer 
regelmäßig Informationen/Werbung in digitaler Form z. B. Newsletter, 
Flyer (Brief, E-Mail/SMS, Telefon, Fax) und in gedruckter Form z. B. Kata-
loge, Flyer (per Brief oder Paket) zusendet. Diese Einwilligung kann der 
Verkäufer/Einlieferer, Bieter und Ersteigerer jederzeit gegenüber dem Ver-
steigerer per Mail an info@wormser-auktionshaus.de oder schriftlich an 
das Wormser Auktionshaus, Weinbrennerstraße 20, 67551 Worms-Pfed-
dersheim widerrufen. 

22.	 Erfüllungsort ist für alle Vertragsparteien der Sitz der Auktions- & Pfand-
leihhaus exclusive GmbH. 

23.	 Diese Versteigerungsbedingungen unterliegen bei Unstimmigkeiten im-
mer der deutschen Fassung und dem deutschen Recht. Das Wiener UN-
Übereinkommen für Verträge über den internationalen Warenkauf (CISG) 
findet keine Anwendung. 

24.	 Für alle Streitigkeiten aus oder im Zusammenhang mit diesen Versteige-
rungsbedingungen so ist der Gerichtsstand Worms.

25.	 Sollte eine Bestimmung ganz oder teilweise nichtig, unwirksam oder 
undurchsetzbar sein oder werden, wird die Wirksamkeit und Durchsetz-

barkeit aller übrigen verbleibenden Bestimmungen davon nicht berührt. 
Die nichtige, unwirksame oder undurchsetzbare Bestimmung ist, soweit 
gesetzlich zulässig, als durch diejenige wirksame und durchsetzbare Be-
stimmung ersetzt anzusehen, die dem mit der nichtigen, unwirksamen 
oder nicht durchsetzbaren Bestimmung verfolgten wirtschaftlichen 
Zweck nach Gegenstand, Maß, Zeit, Ort und Geltungsbereich am nächs-
ten kommt. Entsprechendes gilt für die Füllung etwaiger Lücken in diesen 
Versteigerungsbedingungen.

26.	 Alle Preise sind in Euro angegeben.
27.	 Widerrufsrecht nach § 312 g BGB besteht nicht bei öffentlich zugängli-

chen Versteigerungen.
28. 	Mit Abgabe eines Gebotes, stimmen Bieter/Ersteigerer den „Versteige-

rungsbedingungen“, „Infos Zustandsbeschreibungen“, sowie „Abkürzun-
gen in den Beschreibungen“ und deren Erklärung, ausdrücklich zu. Gene-
rell wird eine Vorbesichtigung ausdrücklich empfohlen. Eine Reklamation 
ist gegenüber dem Versteigerer daher ausgeschlossen.

B. Haftungsausschluss Allgemein
1.	 Der Versteigerer kann bei schriftlichen Geboten, insbesondere bei sol-

chen, die während der Auktionswoche eingehen oder handschriftlich ein-
getragen werden, keine Garantie für die Berücksichtigung oder Richtigkeit 
übernehmen und kann Eingabefehler nicht ausschließen, die dazu führen, 
dass ein Fern-Bieter den Zuschlag nicht erhält.

2. 	 Eine Garantie für das Zustandekommen der Telefonverbindung über-
nimmt der Versteigerer nicht. 

3. 	 Die Farbabbildungen der Auktionsexponate können von der tatsächlichen 
Farbgebung abweichen.

4.	 Bis zur Bezahlung und Eigentumsübergabe erfolgt die Verwahrung auf 
Kosten und Gefahr des Ersteigerers. 

5.	 Der Versand der Auktionsexponate erfolgt ausschließlich nach Entschei-
dung des Versteigerers. Ein Anspruch auf Versand durch den Versteigerer 
besteht nicht. Die Entscheidung, ob ein Auktionsexponat durch den Ver-
steigerer versendet wird oder der Versand durch einen externen Versand-
dienstleister zu organisieren ist, wird für jede Auktion bzw. jedes Auk-
tionsexponat gesondert vom Versteigerer getroffen.

	 Erfolgt der Versand über den Versteigerer geht der Versand nach Erhalt 
der Zahlung zulasten und auf Gefahr des Ersteigerers. Die Kosten für Pa-
ketversand, Verpackung und Personalkosten werden an den Ersteigerer in 
Form einer Pauschale in Rechnung gestellt.

C. Haftungsausschluss Schadenersatzansprüche
Schadenersatzansprüche gegen den Versteigerer, sei es aus Verzug, Unmög-
lichkeit der Leistung, positiver Vertragsverletzung, Verschulden bei Vertrags-
schluss, aus unerlaubter Handlung sowie die Haftung für Schäden, die durch 
die ersteigerten Auktionsexponate entstehen, sind ausgeschlossen, soweit 
der Schaden nicht vorsätzlich oder durch grob fahrlässiges Handeln hervor-
gerufen worden ist. 

D. Haftungsausschluss Beschreibung
Die Zustandsbeschreibungen der Auktionsexponate finden Sie unter wormser-
auktionshaus.de/auktionen.html#spielzeugauktion-hinweise oder in unseren 
Auktionskatalogen auf den Seiten „Hinweistafel“.

E. Haftungsausschluss Versand
1.	 Der Versand erfolgt nach Zahlungseingang auf Risiko und Kosten des Er-

steigerers. Der Ersteigerer ist selbst für eine Versicherung gegen Verlust, 
Diebstahl oder Schäden verantwortlich – auch bei unbeschädigten Pake-
ten oder Fremdversand. Aufgrund variierender Auktionsmengen kann die 
Lieferung über 14 Tage dauern.

2.	 Der Versand von schweren, zerbrechlichen Auktionsexponaten, Sperrgut-
paketen, Zollpaketen, Auktionsexponate der Rubrik 70000er (auch wenn 
es sich nur um ein Los handelt), unverpackte Auktionsexponate oder Auk-
tionsexponate mit großem Umfang erfolgt ausschließlich über die externe 
Firma Mail Boxes Etc. - Center MBE 3283, die auf der Rechnung angege-
ben ist. Bitte nehmen Sie Kontakt mit dieser Firma auf, um den Versand zu 
klären.

3. 	 Die Entscheidung, ob das vom Ersteigerer ersteigerte Auktionsexponat 
durch den Versteigerer versendet wird, obliegt ausschließlich dem Verstei-
gerer. Veranlasst der Versteigerer keinen Versand, ist der Ersteigerer ver-
pflichtet, den Versand des Auktionsexponats eigenständig auf eigene Kos-
ten und Gefahr zu organisieren. Ein Rechtsanspruch des Ersteigerers auf 
Versendung des Auktionsexponats durch den Versteigerer besteht nicht.

F. Haftungsausschluss Google-Translater
Über die Webseite des Versteigerers  > www.wormser-auktionshaus.de kön-
nen Verkäufer/Einlieferer, Bieter, Ersteigerer oder andere Anwender über ei-
nen Button „Google-Translater“ die Inhalte der Webseite in andere Sprachen 
übersetzen lassen. Da dieser Prozess maschinell erfolgt, kann der Versteigerer 
keine vollständige und fehlerfreie Übersetzung garantieren. Daher schließt der 
Versteigerer eine Haftung bei fehlerhaften Informationen durch Übersetzungs-
fehler aus. 

Bitte beachten: Es gilt nur die deutsche Fassung der Versteigerungsbe-
dingungen! Sollten versehentlich die Losnummern von Bild und Text ab-
weichen, gilt immer die Losnummer des Textes.
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Auction Terms and Conditions

Preamble
Auktions- & Pfandleihhaus exclusive GmbH - hereinafter referred to as the 
Auctioneer - conducts auctions, with the exception of its own goods, in the 
name and for the account of its clients - hereinafter referred to as the Sel-
ler/Deliverer and/or Owner - in the order of the auction offer. The auctioned 
goods - hereinafter referred to as auction exhibits - are labelled according 
to a lot numbering system. The Auctioneer commissions auctioneers to con-
duct the auctions. The auctions are held for bidders/auctioneers in the auction 
room - hereinafter referred to as Present Bidders or Present Auctioneers -, 
for written bidders/auctioneers - hereinafter referred to as Remote Bidders 
and Remote Auctioneers -, for bidders/auctioneers via telephone - hereinafter 
referred to as Telephone Bidders and Telephone Auctioneers - and for bidders/
auctioneers via external Internet live bidding systems - hereinafter referred 
to as Live Bidders or Live Auctioneers. The following auction conditions apply 
to the auctioneer, the seller/consignor, the bidder - hereinafter referred to as 
the bidder - and the buyer - hereinafter referred to as the successful bidder: 

A. General provisions
1.	 consignors and bidders must present the auctioneer with a valid identity 

card or passport with an official confirmation of registration. If the auc-
tioneer does not have a valid identity card or passport with an official 
confirmation of registration, the business relationship cannot be entered 
into. 

2 	 The auctioneer reserves the right to withdraw or separate lot numbers or 
to auction them out of sequence.

3 	 The auctioneer exercises domiciliary rights in all premises and reserves 
the right to exclude persons from the preview or auction without giving 
reasons and not to recognise bids from persons.

4. 	 the inspection and examination shall take place prior to the auction; the 
time and place are stated in the auctioneer‘s digital and print media. The 
auction exhibits will be auctioned as inspected. Complaints against pre-
sent bidders are excluded. Information regarding the condition descripti-
ons in the auctioneer‘s digital and print media are part of these auction 
conditions. The starting price represents a subjective assessment. The 
information in the auctioneer‘s auction offers is not a guarantee in accor-
dance with §§ 443 BGB. 

5.	 as long as the seller/consignor and bidder/auctioneer do not state other-
wise, they assure that they will only sell and acquire the auction offers of 
the auctioneer which relate to the period from 1933 to 1945 and which 
fall or may fall under §§ 86, 86a StGB for the purposes specified in § 86 
para. 3 StGB. These are: Civic education, defence against unconstitutional 
and anti-constitutional endeavours, scientific and art historical research, 
education and reporting on current events or military historical and uni-
form research. The seller/consignor and the auctioneer will only offer the 
items for auction under these conditions. By bidding, the bidder/consig-
nor undertakes to acquire the auction exhibits only for the above-mentio-
ned reasons and not to use them in any way for propaganda purposes, in 
particular within the meaning of Section 86a of the German Criminal Code 
(StGB). The Auctioneer is authorised not to put up auction exhibits that fall 
or may fall under § 86 and § 86a for auction without giving reasons and 
to refuse to accept a bidder if the latter does not offer any guarantee that 
the auction exhibits serve the purposes specified in § 86 Para. 3 StGB. 

6. 	 As an obliged party under the German Money Laundering Act (GwG), the 
Auctioneer must comply with the due diligence obligations under mo-
ney laundering law. In the event of the establishment of a business rela-
tionship, this includes establishing the identity by collecting information 
(name, address, date of birth, place of birth and nationality) and verifying 
the identity of the seller/consignor and successful bidder or the beneficial 
owner in the case of high-value auction items worth 10,000.00 euros or 
more, which are paid for in cash. This is a normal procedure to which 
the auctioneer is legally obliged and in which the seller/consignor and 
the successful bidder have a duty to co-operate. In the course of this 
identification, the auctioneer requires a copy of a valid identity card or a 
copy of a valid passport with an official confirmation of registration from 
the seller/consignor and the successful bidder. The seller/consignor must 
also provide the auctioneer with the signed original of the auctioneer‘s 
consignment contract. If the auctioneer does not have these documents, 
no business relationship can be established with the seller/consignor and 
the successful bidder. In the case of legal entities, an extract from the 
commercial register and a list of shareholders are required in order to 
identify the beneficial owner. The auctioneer points out that he is obliged 
to keep the data collected for at least 5 years. 

7.	 the personal data provided in the forms purchase order, preliminary in-
spection list, catalogue order, advertisement placement and other con-
tracts, in particular name, address, telephone number, bank details, which 
are necessary and required 	solely for the purpose of implementing the 
resulting contractual relationship between auctioneer and seller/delive-
rer, bidder and successful bidder, are collected on the basis of statutory 
authorisations. Any further use of personal data and the collection of ad-

ditional information regularly requires the consent of the seller/consignor, 
bidder and successful bidder. The Auctioneer, the Seller/Deliverer, the Bid-
der and the successful Bidder undertake to maintain confidentiality regar-
ding experience, observations and business and trade secrets entrusted 
or otherwise made known as a result of the contractual relationship, as 
well as regarding the content of the contracts themselves. Furthermore, 
the Auctioneer undertakes to comply with the provisions of § 53 of the 
Federal Data Protection Act (BDSG). The Auctioneer points out that, in par-
ticular, protected personal data will not be collected, processed, used or 
passed on to unauthorised persons without authorisation (data secrecy). 
Data sent to the auctioneer by e-mail is secured by SSL encryption, thus 
preventing identity theft of the data sent. 

8. 	 the minimum bidding rate shall be approx. 10 per cent of the stated 
starting price of the auction offer. The auctioneer may authorise or set 
other bidding rates. The prices stated in the auctioneer‘s auction offer 
are minimum prices. If no knockdown is made at the starting price, the 
auction exhibits will be sold by private treaty and can be purchased 	
for the stated starting price plus buyer‘s premium. 

9. 	 the knockdown is awarded if no overbid is submitted after a bid has been 
called three times. The acceptance of a bid obliges the bidder to accept 
it. Objections must be raised immediately; in this case, a new call will 
be made. In the event of several bids of the same amount, the item will 
be knocked down to the first bidder. Bidders present, remote bidders 
and telephone bidders will always be awarded the lot if their bids are 
equal to those of the live bidders. At this moment, the bidder becomes 
the successful bidder. A contract of sale is concluded between the sel-
ler/consignor, who is represented by the auctioneer, and the successful 
bidder. Telephone bidders will be called before the desired item is called 
if a written bid has been submitted. A minimum bid per item applies to 
telephone bidders: 100.00 euros for the toy and art|numismatics|jewellery 
auctions and 500.00 euros for the militaria auctions.

10.	 ownership shall remain with the seller/supplier until the purchase price 
has been paid in full.  A claim for surrender only exists after payment. 
Purchasers present at the auction have the opportunity to pay for the 
auctioned items on the day of the auction and take them away directly. 
Payment can be made in cash or by German EC card. Bidders who are 
not present will receive an invoice for the amount due, which they must 
pay within the period stated on the invoice. The invoice amount is due 
without deduction; this also applies to PayPal users. PayPal fees are to be 
paid by the successful bidder. The invoice will be sent by post after the 
auction. However, if the auctioneer has the e-mail address of the success-
ful bidder, the auctioneer will send the invoice to the successful bidder by 
e-mail. 

11. 	The costs for parcel shipping, packaging and labour costs are invoiced 
in the form of a flat rate. A flat rate of 20.00 euros is charged per par-
cel for domestic deliveries, 35.00 euros for deliveries to other European 
countries and 90.00 euros for overseas deliveries plus VAT. This refers to 
one parcel. Parcel shipping for auctioned exhibits with an invoice amount 
of over 1,000 euros to non-EU countries will be charged a customs fee 
of 50.00 euros per parcel. If there are several parcels and these are not 
shown on the invoice, our stated shipping flat rates for parcel shipping, 
packaging and labour costs will be charged retrospectively for each par-
cel (domestic - other European countries - overseas). Bulky goods parcels 
will be charged at our stated flat-rate shipping costs plus the actual costs 
incurred by the respective shipping service provider. In these cases, a 
separate invoice will be submitted subsequently. The postage and packa-
ging costs only apply to parcels for the shipping services contracted with 
the auctioneer. Additional insurance or special shipping methods such as 
courier, express or similar shall be borne by the successful bidder. Sub-
sequently requested invoice changes regarding shipping costs, address 
changes etc. will be charged with a processing fee of 10.00 Euro. 

12. 	The Auctioneer maintains internal contractual relationships with external 
live Internet bidding systems. As soon as a bidder/purchaser bids live via 
one of these external Internet live bidding systems, e.g. via Lot-tissimo du-
ring an auction of the auctioneer, the auctioneer does not guarantee the 
technical possibility of establishing an Internet connection or the timely 
transmission of bids. The auctioneer recommends submitting bids early 
in order to be sure of being considered in the auction. It can take up to 
24 hours to check and approve the registration for live Internet bidding 
systems. If live bidders register later than 24 hours before the start of the 
auction, it may not be possible to process the registration in time. For 
the use of external Internet live bidding systems, the live bidder pays an 
additional premium after the knockdown, e.g. Lot-tissimo is 5% plus VAT. 
The premium is paid by the auctioneer to the initiators of the respective 
Internet live bidding system. In principle, the auctioneer‘s terms and con-
ditions apply. In addition, the bidder/purchaser must observe the General 
Terms and Conditions of the respective external Internet live bidding sys-
tem provider. 

13.	 Auctioneers who have indicated that they wish to collect their auction Ve
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items from the auctioneer, or auctioneers who have been awarded lots 
that are only intended for self-collection, must collect the auction items 
from the auctioneer within four weeks. Failure to do so will result in sto-
rage costs of 30.00 euros per month. 

14. 	The auctioneer will charge the following premium on the hammer price: 
	 Toy-Auction and Art-, Jewellery-, Numismatics-Auction

-	 Floor bidders (present in the auction room): 20.5% plus statutory 
VAT

-	 Absentee and telephone bidders: 21.5% + 1 Euro per lot, plus 
statutory VAT

-	 Live bidders (including via Lot-tissimo): 21.5% + (5% live bidding fee 
charged by Lot-tissimo) + 1 Euro per lot, plus statutory VAT

	 Militaria-Auction
-	 Floor bidders (present in the auction room): 20% plus statutory VAT
-	 Absentee and telephone bidders: 21% + 1 Euro per lot, plus statut-

ory VAT
-	 Live bidders (including via Lot-tissimo): 21% + (5% live bidding fee 

charged by Lot-tissimo) + 1 Euro per lot, plus statutory VAT
	 The auctioneer will invoice separately for the VAT due on the commission 

and ancillary costs (1.00 Euro lot fee, shipping costs).
15. 	upon receipt of the auctioned items, bidders  must immediately complain 

to the auctioneer about obvious faults or defects. As soon as a reason for 
complaint exists, the auctioneer must be sent the auction exhibits to be 
complained about within 8 days. 

	 Please note that some auction items may contain batteries that should 
not be disposed of with household waste. These batteries must be dispo-
sed of properly and in an environmentally friendly manner.

16. 	if the successful bidder is in default of payment, he shall pay default inte-
rest of 1.5 % per month or part thereof and storage costs of 15.00 euros 
per month. The successful bidder is at liberty to prove that the damage 
has not occurred or is less than the above lump sum. After setting a dead-
line with a threat of rejection, the successful bidder loses all rights arising 
from the knockdown, the auction exhibits are realised at the expense of 
the successful bidder, he is liable for the loss and has no claim to the ad-
ditional proceeds. The auctioneer is entitled to claim damages for non-ful-
filment in the amount of 25 % of the hammer price.The auctioneer shall be 
entitled to demand compensation for non-fulfilment in the amount of 25% 
of the hammer price (due to the auctioneer‘s loss of commission); the 
auctioneer reserves the right to prove increased expenses; the successful 
bidder shall be at liberty to prove reduced expenses. 

17. 	The Auctioneer is authorised to collect or sue for the purchase money, 
purchase money arrears and/or ancillary payments in the name of third 
parties. 

18. 	The above conditions also apply to subsequent sales. The provisions on 
distance selling in accordance with §§ 312 b ff BGB do not apply. 

19.	 every visitor to the auction on site is liable for any damage caused by him. 
20.	 the auctioneer and the owner of the auction exhibits at the time of pu-

blication are exclusively entitled to the alienable and inheritable rights of 
utilisation, use and copyright to the illustrations of the auction exhibits. 
The illustrations are not transferred to the successful bidder 	 upon pur-
chase during the auction. The right to these images expressly includes 
reproduction and publication as well as the exercise of all ancillary and 
subsequent rights. The successful bidder of these auction exhibits in the 
context of the auction waives all rights to these images. The bidder and 
successful bidder are prohibited from using the images and texts contai-
ned in all digital and print media, even after the auction. Any breach of this 
agreement shall give rise to claims for damages against the bidder and 
successful bidder without the need for qualified proof. 

21.	 by these auction conditions, the seller/deliverer, bidder and successful 
bidder agree that the auctioneer may regularly send information/adver-
tising in digital form, e.g. newsletters, flyers (letter, e-mail/SMS, telephone, 
fax) and in printed form, e.g. catalogues, flyers (by letter or parcel). The 
seller/consignor, bidder and successful bidder can revoke this consent 
at any time by sending an e-mail to info@wormser-auktionshaus.de or in 
writing to Wormser Auktionshaus, Weinbrennerstraße 20, 67551 Worms-
Pfeddersheim. 

22 	 The place of fulfilment for all contracting parties is the registered office of 
Auktions- & Pfandleihhaus exclusive GmbH. 

23.	 these terms and conditions of auction shall always be subject to the Ger-
man version and German law in the event of discrepancies. The Vienna UN 
Convention on Contracts for the International Sale of Goods (CISG) shall 
not apply. 

24.	 the place of jurisdiction for all disputes arising from or in connection with 
these auction conditions is Worms.

25.	 Should any provision be or become 	 void, invalid or unenforceable in 
whole or in part, the validity and enforceability of all other remaining pro-
visions shall not be affected thereby. The void, invalid or unenforceable 

provision shall, to the extent permitted by law, be deemed to be replaced 
by a valid and enforceable provision that comes closest to the economic 
purpose of the void, invalid or unenforceable provision in terms of subject 
matter, extent, time, place and scope. The same applies to the filling of 
any gaps in these auction conditions.

26. 	All prices are quoted in euros.
27. 	The right of cancellation according to § 312 g BGB does not apply to pu-

blicly accessible auctions.
28. 	by submitting a bid, bidders/purchasers expressly agree to the „Auction 

Terms and Conditions“, „Information Condition Descriptions“, as well as 
„Abbreviations in the Descriptions“ and their explanation. In general, a 
pre-inspection is expressly recommended. Complaints against the auctio-
neer are therefore excluded.

B. General disclaimer
1.	 The auctioneer cannot guarantee the consideration or correctness of 

written bids, especially those received during the auction week or ent-
ered by hand, and cannot rule out input errors that may result in a remote 
bidder not being awarded the lot.

2. 	 the auctioneer does not guarantee that the telephone connection will be 
established. 

3 	 The colour illustrations of the auction exhibits may differ from the actual 
colours.

4 	 Until payment and transfer of ownership, storage shall be at the expense 
and risk of the successful bidder. 

5. 	 as soon as the successful bidder has collected the auction exhibit from 
the auctioneer on site and signed the note „Auction exhibit received“, 
the auction exhibit is deemed to have been received. A later complaint is 
excluded. 

C. Exclusion of liability Claims for damages
Claims for damages against the auctioneer, whether arising from delay, im-
possibility of performance, positive breach of contract, culpa in contrahendo, 
tort, as well as liability for damages caused by the auctioned auction items, 
are excluded, unless the damage was caused intentionally or through gross 
negligence. 

D. Disclaimer Description
The condition descriptions of the auction exhibits can be found at wormser-
auktionshaus.de/auktionen.html#spielzeugauktion-hinweise or in our auction 
catalogs on the “Information board” pages.

E. Shipping disclaimer
1. 	 Shipment will be made after receipt of payment at the auctioneer‘s risk 

and expense. The successful bidder is responsible for insuring against 
loss, theft or damage - even in the case of undamaged parcels or third-
party shipping. Due to varying auction quantities, delivery may take more 
than 14 days.

2.	 The shipment of heavy, fragile auction exhibits, bulky goods parcels, cus-
toms parcels, auction exhibits in the 70000 category (even if it is only one 
lot), unpacked auction exhibits or auction exhibits with a large volume is 
carried out exclusively by the external company Mail Boxes Etc. - Center 
MBE 3283, which is indicated on the invoice. Please contact this company 
to clarify shipping arrangements.

3. 	 The shipment of auction items is carried out exclusively at the di-
scretion of the auctioneer. There is no entitlement to shipment by the 
auctioneer. The decision as to whether an auction item is shipped by 
the auctioneer or whether shipment is to be organised by an external 
shipping service provider is made separately by the auctioneer for 
each auction or auction item.

	 If shipping is carried out by the auctioneer, shipping shall be at the ex-
pense and risk of the successful bidder upon receipt of payment. The 
costs for parcel shipping, packaging and personnel shall be invoiced 
to the successful bidder in the form of a flat rate.

F. Disclaimer Google Translater
Via the auctioneer‘s website > www.wormser-auktionshaus.de, sellers/con-
signors, bidders, successful bidders or other users can have the contents 
of the website translated into other languages using a „Google Translate“ 
button. As this process is automated, the auctioneer cannot guarantee a 
complete and error-free translation. The auctioneer therefore excludes any 
liability for incorrect information due to translation errors. 

Please note: Only the German version of the auction conditions is valid! 
Should the lot numbers of the picture and text differ by mistake, the lot 
number of the text always applies. The English translation of the Terms 
and Conditions of Auction has been produced by an automatic trans-
lation programme. In the event of any discrepancies in the translations, 
the German version shall be legally binding.
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Einlieferungsschluss                                      2. Oktober 2026

Das Titelbild (v.l.n.r.)

Losnr. 80010: Ein charmantes Porzellanobjekt der 
Manufaktur Schaubach: Das elegante Revuegirl be-
geistert mit ausdrucksstarker Gestaltung und zeitty-
pischer Eleganz. Ein dekoratives Sammlerstück für 
Liebhaber hochwertiger Porzellankunst.

Losnr. 84029: Exklusiver Goldarmreif aus 750er 
Weißgold mit Diamantbesatz von insgesamt ca. 2,5 
ct. Hochwertige Verarbeitung, eindrucksvolle Präsenz 
und zeitlose Eleganz machen dieses Schmuckstück 
zu einem besonderen Highlight im Direktverkauf.

Losnr. 81002: Mit diesem stimmungsvollen Aquarell 
einer italienischen Küstenlandschaft präsentiert sich 
ein Werk des Schweizer Malers Willy Friedrich Burger 
(1882–1964). Die fein abgestimmte Farbgebung und 
die atmosphärische Darstellung verleihen dem Mo-
tiv einen besonderen Reiz und machen es zu einem 
attraktiven Sammlerstück für Liebhaber klassischer 
Landschaftsmalerei.

Losnr. 86045: Seltene Goldmünze des Königreichs 
Sachsen: Die 20-Mark-Ausgabe Albert von 1876 E 
zählt zu den begehrten Klassikern der deutschen 
Numismatik. Ein attraktives Sammlerstück für Lieb-
haber historischer Goldprägungen.
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